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Die Vorstandschaft der Tennisabteilung 

wünscht allen Mitgliedern, Gönnern und Sponsoren 
ein Frohes Weihnachtsfest 

sowie einen guten Start ins neue Jahr 2011 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Vorwort des 2. Abteilungsleiters/Sportwart 
Jörg Dotzel 
 
 
Liebe Abteilungsmitglieder,  
 
ein ereignisreiches Tennisjahr 2010 neigt sich langsam dem Ende entgegen, so 
dass ich die Gelegenheit  für einen kurzen Rückblick nutzen möchte. 
 
Gleich zu Beginn der Saison mussten wir in unserer Abteilungsversammlung 
feststellen, dass keines unserer  inzwischen fast 100 Mitglieder bereit war, das Amt 
des 1. Abteilungsleiter zu übernehmen, nachdem Rudolf Ritz seinen Rückzug 
bekannt gegeben hatte. In einer außerordentlichen Versammlung, welche 
gleichzeitig den Rahmen für unseren Federweißenabend zum Saisonausklang 
bildete, konnten wir mit Harald Schwarz doch noch einen Nachfolger finden, so 
dass unsere Vorstandschaft wieder komplett ist. Ich wünsche Harald im Namen der 
gesamten Abteilung viel Glück, Geschick und Spaß an seinem Amt und darf mich 
bereits jetzt bei ihm für die Bereitschaft bedanken. Gleiches gilt auch für Hermann 
Schöller, der eigentlich sein Amt als Kassier im Frühjahr an Harald Schwarz 
übergeben hatte, sich aber bereit erklärt hat, diesen Posten erneut zu übernehmen. 
Mein besonderer Dank gilt allerdings Rudolf Ritz, der die Abteilung über 10 Jahre 
sicher und mit ruhiger Hand durch nicht immer leichte Zeiten manövriert hat. 
Vergelt’s Gott, lieber Rudolf ! 
 
Sportlich betrachtet war das abgelaufene Jahr sicherlich eines der erfolgreichsten 
überhaupt für unsere Abteilung. Besonders hervorzuheben sind natürlich die 
Meisterschaften unserer neu gegründeten Mannschaften, der Herren 30 und Herren 
60. Details zu den sportlichen Erfolgen und Ergebnissen sind wie immer auf den 
folgenden Seiten ausführlich nachzulesen. 
Nicht ganz zufrieden kann ich aus Sicht des Sportwarts mit dem Verlauf der 
Vereinsmeisterschaften sein. Mit nurmehr 26 Teilnehmern in diesem Jahr haben 
wir leider einen historischen Tiefstand erreicht. Zwar ist dies angesichts der trotz 
allem gezeigten sportlichen Leistungen und ca. 190 Zuschauern/Aktiven an den 
fünf Turniertagen ein Jammern auf „hohem Niveau“, doch würde ich mir für die 
Zukunft wieder mehr Engagement wünschen, da es nicht um das Gewinnen, 
sondern um das Teilnehmen geht. Zudem ist der Termin schon Monate vorher 
bekannt, so dass es schön wäre, wenn sich möglichst Viele diesen reservieren 
könnten. Dass es geht, haben unsere Mixed-Meisterschaften gezeigt, welche ein 
voller Erfolg waren. 
 
Etwas Pech hatten wir mit unseren weiteren Aktivitäten wie der Radtour und der 
Rhönwanderung. Beides musste leider wegen Schlechtwetters ausfallen. 
Hoffentlich hat Petrus in 2011 mehr Einsicht mit uns. 
 
Abschließend wünsche ich allen Mitgliedern, Freunden, Sponsoren und Gönnern 
der Abteilung ein Frohes Fest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr. 
 
Euer 
 
Jörg Dotzel 

 
Rückblick auf die Medenrunde 2010 

 
1. Herrenmannschaft 
 
Eine insgesamt gelungene Runde spielte unsere 1. Herrenmannshaft in der 
Bezirksklasse 2. Am Ende belegte man mit 8:6 Punkten einen guten 3. 
Tabellenplatz. Mit Blick auf die, bezogen auf den Spielverlauf, knappen Niederlagen 
gegen die Spitzenteams aus Nüdlingen und Hassfurt wäre es nachhinein sogar 
möglich gewesen, um die Meisterschaft mitzuspielen, wäre nicht die etatmäßige 
Nr. 2, Thorsten Saliger, mit einem Bandscheibenvorfall ausgefallen. So konnte es 
von Anfang an nur darum gehen, möglichst schnell die nötigen Punkte zum 
Klassenerhalt einzufahren. Dies gelang mit den Siegen in Königsberg, Reichenbach 
und zu Hause gegen Knetzgau gleich in den ersten drei Matches, so dass man trotz 
der Verletzungsprobleme eine entspannte Runde spielen konnte. Im letzten Spiel 
gegen Dittelbrunn 2 musste man dann auch noch auf Thorsten Blassdörfer im 
Einzel verzichten, so dass wohl auch diese knappe Niederlage vermeidbar gewesen 
wäre. 
Alles in allem konnten fast alle Spieler eine positive Einzelbilanz erzielen. 
Lediglich Wolfram Hirsch blieb bei einer für ihn nicht ganz befriedigenden Bilanz 
von 3:4 Matches. Ein Glücksfall für die 1. Herren war Neuzugang Manuel Bronnsack 
(Bilanz 5:2), der nicht nur der trainingsfleißigste Spieler war, sondern auch zeigte, 
dass er in dieser Klasse gut mithalten kann und eine echte Verstärkung ist. 
Überragende Leistungen und nicht zu erwartende Bilanzen konnten an Position 1 
und 2 Jörg Dotzel und Thorsten Blassdörfer erzielen. Dotzel präsentierte sich 
pünktlich nach dem 40. Geburtstag in der Form seines Lebens und holte eine bis 
dato nie erzielte 5:2-Bilanz und auch Blassdörfer konnte mit 5:1 eine blendende 
Statistik vorweisen. Dass auch Artur Schneider, aufgrund seiner Leistungsklasse 
und dem Ausfall von Thorsten Saliger zum Teil an Position 3 eingesetzt, eine 
Bilanz von 4:3 erzielte, zeigt, dass er noch immer zu gut für die Senioren ist. 
Nahtlos integrierten sich wie nicht anders zu erwarten die weiterhin eingesetzten 
Michael Endriß, Werner Lauerbach, Tobias Winkler und Heiko Müller. An alle 
Spieler herzlichen Dank ! Dass Thorsten Saliger dann doch noch was zu feiern 
hatte, siehe unten ! Herzlichen Glückwunsch ! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



2. Herrenmannschaft 
 
Einen hervorragenden 2. Tabellenplatz mit 8:2 Punkten gab es für die „Reserve“ in 
der Kreisklasse 2. Allerdings ist man sich im Lager der Zweiten nicht ganz sicher, 
ob man sich angesichts dieser tollen Platzierung freuen soll oder doch über die 
denkbar knapp vergebene Meisterschaft ärgern soll. Letztlich ging die 
Meisterschaft verdient an den TSV Grettstadt, bei dem man auch mit der 
Unterstützung von Manuel Bronnsack aus der 1. Herrenmannschaft mit 4:5 
unterlag. Insgesamt lässt sich eine deutliche Leistungssteigerung in allen 
Mannschaftsteilen durch immer regelmäßigeres Training konstatieren, so dass man 
wohl für die Kreisklasse 2 zu stark ist. Nicht zuletzt deshalb hätte man nichts 
dagegen, auch als Zweiter in die Kreisklasse 1 aufzusteigen. Insgesamt wurden 
durchwegs positive Einzelbilanzen erzielt und auch in den Doppeln ist man 
inzwischen stabiler geworden dank verbessertem Volleyspiel. Allerdings ist auch 
hier im Hinblick auf die nächste Saison durchaus noch Entwicklungspotential 
vorhanden. Erfreulich war auch die Tatsache, dass man mit Steve Walker einen 
weiteren Spieler dazu gewonnen hat, so dass Personalprobleme kein Thema waren. 
Dies dürfte dann auch 2011 kein Problem sein, sollte Lukas Gieselbrecht 
tatsächlich wieder zum Team stoßen. 
 
Herren 30 
 
Am Ende einer denkwürdigen Runde stand für die frisch ins Leben gerufene Herren 
30-Mannschaft eine nicht für möglich gehaltene Meisterschaft mit 14:2 Punkten in 
der Kreisklasse 1 und damit verbunden der Aufstieg in die Bezirksklasse 2.  
Was als gewagtes Experiment aufgrund des Mammutprogramms einer Doppelrunde 
(8 Spiele!) und der begrenzten Spielerdecke begann, endete schließlich als eine 
erfreuliche Belebung für die gesamte Abteilung. Denn als ursprüngliches Saisonziel 
war das Motto „möglichst immer 6 Leute auf den Platz bekommen und Spaß 
haben“ ausgegeben worden. Zwar war auch klar, dass man mit dem einen oder 
anderen Spieler aus der 1. Herrenmannschaft durchaus vorne mitspielen könnte, 
doch dass man bereits zwei Spieltage vor Saisonende als Meister feststehen sollte 
war so nicht zu erwarten. Vor entscheidend war bereits der Auftaktsieg beim TSV 
Bad Kissingen, der sich als schärfster Konkurrent herausstellte. Durch 
weitsichtigen Einsatz aller verfügbaren Kräfte und akribischer Planung durch 
Mannschaftsführer Volker Heim und Sportwart Jörg Dotzel gelang nicht nur fast 
immer eine vollzählige Mannschaft auf die Beine zu stellen, sondern auch einen 
tollen Mannschaftsgeist herzustellen. Bestes Beispiel dafür war der Noteinsatz von 
Udo Neuhauser, der am Sonntagmorgen aus dem Bett geklingelt wurde und trotz 
Einsatz am Vortag bei den 60-ern spontan zusagte und am Ende auch noch einen 
Sieg aus Sulzfeld mit nach Hause brachte. Am Ende der Runde hatten sage und 
schreibe 21 Spieler ! Einsätze in der 30-er Mannschaft zu Buche stehen. Dabei 
konnten mehrere Spieler ohne Niederlage die Runde beenden (auf eine detaillierte 
Bilanz wird hier aus Platzgründen verzichtet !), unter anderem MF Volker Heim, 
der mit 7:0 ins Ziel kam. 
Dass sich dabei auch Spieler wie Dieter Dotzel und Rolf Dittmar (im Doppel) 
problemlos integrierten und Akteure wie Werner Dittmer, Sergej Waßmiller und 
Christoph Klement erstmals oder seit langer Zeit wieder dem Mannschaftstennis 
stellten, war das Erfreulichste überhaupt und macht schon jetzt Appetit auf das 
Jahr 2011. Wenn man bedenkt, dass eingeplante Spieler wie Heiko Müller, Daniel 
Schneider oder Thorsten Saliger überhaupt nicht zum Einsatz kamen, bekommt die 
sportliche und gesellschaftliche Leistung noch mehr Gewicht. 

Senioren 60 
 
Eine starke Runde spielten die Senioren 60 in der Bezirksklasse 2. Am Ende stand 
ebenso wie bei den Herren 30 die Meisterschaft zu Buche. Diese wurde auch noch 
verlustpunktfrei mit 10:0 Punkten eingefahren. 
Im Gegensatz zu den 30-ern war das Saisonziel wesentlich aggressiver formuliert, 
denn die Truppe um Mannschaftsführer Udo Neuhauser wollte von Anfang an vorne 
mitspielen. Bereits zum Auftakt gab es ein klares 5:1 gegen die SG Dittelbrunn 2. 
Doch so klar wie das Ergebnis es aussagt war das Match bei Leibe nicht und hätte 
auch ganz anders ausgehen können. Wie ein roter Faden zog sich dabei die extreme 
Nervenstärke der TSV-Oldies durch die ganze Runde, denn im Lotteriespiel „Match-
Tiebreak“ behielt man fast immer die Oberhand und konnte so auch brenzlige 
Situationen entschärfen. Wie erwartet kam es beim TC RW Bad Kissingen zum 
entscheidenden Match um die Meisterschaft. Auch hier stand die Partie auf des 
Messers Schneide und der 5:1-Erfolg spiegelt nicht die Spannung innerhalb der 
Partie wider. Mit einem 4:2-Sieg gegen den TSV Münnerstadt am vorletzten 
Spieltag war der Titel quasi eingefahren und es hätte auch am letzten Spieltag in 
Schwebheim ein Unentschieden genügt. Allerdings ließ man hier nichts anbrennen 
und siegte mit 6:0, so dass die Sektkorken knallen konnten.  
Wieder einmal überragend präsentierte sich mit 5:0-Einzelsiegen Peter Büttner, der 
damit sogar noch die 4:1-Bilanzen von Roland Schlotter und Udo Neuhauser 
überbot. Dass man mit Jürgen Dünisch nur einen weiteren Einzelspieler zur 
Verfügung hatte machte die Saison zu einem Ritt auf der Rasierklinge, denn Dieter 
Dotzel und Claude Herkt kamen lediglich im Doppel zum Einsatz. Dort 
präsentierten sie sich aber gewohnt routiniert, so dass der eine oder andere Spieler 
nach einem anstrengenden Einzel pausieren konnte. So kann es nur das Ziel sein, 
im Jahr 2011 möglichst weitere Einzelspieler zu generieren, um auch eine Klasse 
höher mithalten zu können. 
 
 
 
 
 
 
Auch überregional erfolgreich: 
Roland Schlotter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Damen  
 
Eine Saison mit insgesamt aufsteigender Tendenz zeigten die Damen in der 
Kreisklasse 1. Zwar belegte man mit 2:10 Punkten auch in diesem Jahr den ersten 
Platz von hinten, doch gelang im letzten Spiel gegen den TSV Ostheim mit 5:4 der 
erste Sieg seit drei Jahren. Dieser viel bejubelte Erfolg sollte Auftrieb und Ansporn 
für die Zukunft sein. 
Dabei war man vor der Saison gezwungen, mit dem TC GW Bischofsheim eine 
Spielgemeinschaft einzugehen, nachdem man sich im Sommer 09 beim damaligen 
Medenspiel gut verstand. Und so war es keine Überraschung, dass sich die 
Mannschaft auch als Einheit präsentierte. Dass auch mit der Bischofsheimer 
Unterstützung ein Spiel (in Motten) wegen Spielermangels abgesagt werden musste, 
wirft kein gutes Bild auf die Abteilung und hatte leider auch finanzielle 
Auswirkungen. Ein Problem war der Ausfall von Steffi Seufert zum Ende der Saison 
aufgrund eines beruflichen Auslandsaufenthaltes und auch Jessica Schulz kam auf 
keinen Einsatz, so dass es für Mannschaftsführerin Daniela Dotzel keine leichte 
Aufgabe war, immer eine schlagkräftige Mannschaft auf die Beine zu stellen. Wenn 
man allerdings antrat, konnte man trotz einiger Niederlagen sehr gut mithalten. 
Vor allem auf den hinteren Positionen wurde fleißig gepunktet, während es vorne 
und in den Doppeln doch etwas haperte, vor allem aufgrund der Defizite im 
Volleyspiel. Dass es dann im letzten Saisonspiel dann doch noch zu einem Sieg 
reichte, war doch sehr erfreulich. Die besten Einzelbilanzen erzielten Daniela 
Dotzel und Anja Hornung, die mit 4:0 bzw. 3:0 Siegen keine Niederlage einstecken 
mussten. Obwohl sich Jessica Schulz für die Zukunft abgemeldet hat, bleibt zu 
hoffen, dass es im nächsten Jahr dennoch weiter geht. Eine Mannschaft wurde auf 
jeden Fall wieder gemeldet. Schön wäre es, wenn die eine oder andere Spielerin 
zum Kader hinzu stößt. Ein Eigengewächs wie Johanna Ritz wäre natürlich eine 
große Hilfe für die Damenmannschaft… 
 
Junioren 
 
Eine alles in allem doch unbefriedigende Saison spielte die Juniorenmannschaft. 
Am Ende stand mit 1:11 Punkten lediglich ein Unentschieden zu Buche. Ärgerlich 
ist das Abschneiden deswegen, weil der eine oder andere Punkt oder gar Sieg 
durchaus mehr drin gewesen wäre. Doch auch in diesem Jahr stand man wieder des 
öfteren in Konkurrenz zu parallel laufenden Fußballspielen, so dass es aufgrund der 
ohnehin nicht optimalen Personaldecke schon ein Erfolg war, immer vier Spieler 
auf den Platz zu bekommen. Leider gelang auch das nicht immer, so dass man froh 
war, dass mit Nico Weber ein Spieler mit Zukunftsperspektive kurzfristig in 
Hassfurt „außer Konkurrenz“ mitspielte und dort sogar einen Einzelsieg einfahren 
konnte. Vor allem die letzten vier Gegner wären in voller Besetzung alle schlagbar 
gewesen. Insgesamt sollte man sich als Spieler bzw. Elternteil doch fragen, ob man 
in Sachen Kameradschaft und Einstellung alles richtig gemacht hat in der 
abgelaufenen Saison. Nicht nur beim Fußball sind Trainer, Betreuer und Planer mit 
Herz und Leidenschaft und vor allem zeitlichem Aufwand bei der Sache, sondern 
auch beim Tennis. So sollte man es dann auch mal akzeptieren, wenn einer dieser 
Personen seinem Ärger Luft macht. Da der Schreiber dieser Zeilen nicht 
nachtragend ist, wurde auch für die kommende Saison eine Mannschaft gemeldet. 
Diese sollte dann mit Hinblick auf die selten parallelen Spieltermine beim Fußball 
dann im Stande sein, anständiges und auch möglichst erfolgreiches Tennis zu 
spielen, wenn alle an einem Strang ziehen. Dabei sind alle Spieler der abgelaufenen 
Saison fest eingeplant. Mund abputzen und weiter machen !!! 

Vereinsmeisterschaften 2010: 
 
Passables Tenniswetter die ganze Woche, aber nur 26 Teilnehmer und damit 10 
weniger als im Vorjahr boten die diesjährigen Vereinsmeisterschaften. Wie bereits 
eingangs beschrieben hätte man sich etwas mehr Resonanz gewünscht. Vor allem 
der Ausfall der Junioren-Konkurrenz stimmt doch etwas traurig. Die gezeigten 
Leistungen hingegen konnten sich sehen lassen. Überragend: Am Endspieltag 
musste der Platz gleich zweimal aufgrund heftiger Gewitter für das Herren-Endspiel 
frei geschöpft werden. Dies gelang dank vieler helfender Hände. 
 
Im Herren-Einzel kam es zu einem Novum. Bei seiner ersten Teilnahme konnte 
Manuel Bronnsack die Abwesenheit von Thorsten Saliger und Thorsten Blassdörfer 
nutzen und zog ins Finale ein. Nach perfektem ersten Satz musste er sich aber am 
Ende im Matchtiebreak dem Seriensieger Jörg Dotzel beugen. 
 
Bei den Senioren 50 gab es eine Neuauflage des Dauerendspiels zwischen Artur 
Schneider und Roland Schlotter. Was diese beiden Aushängeschilder der Abteilung 
den zahlreichen Zuschauer boten, war zum Teil spektakulär und auf höchstem 
Senioren-Niveau stehend. Letztlich hatte Artur die besseren Nerven und siegte in 
einem dramatischen Finale mit 6:4,3:6 und 10:8. 
 
Im Herren-Doppel hatten sich durch die Auslosung wieder interessante Duelle 
herauskristallisiert. Am Ende besiegte die Paarung Manuel Bronnsack/Benedikt 
Denner mit 6:3 und 6:3 das Duo Udo Neuhauser/Harald Schwarz. 
 
Bei den Damen gab mit Johanna Ritz einen Abonnementsieger zu bejubeln. Im 
Endspiel stand sie in diesem Jahr erstmals Daniela Dotzel gegenüber. Wie im 
gesamten Turnier musste Johanna auch hier kein einziges Spiel abgeben. 
 
Ein großer Erfolg waren die Vereinsmeisterschaften im Mixed. Diese waren vom 
eigentlichen Turnier abgekoppelt worden und wurden als „offene“ Meisterschaften 
ausgespielt, so dass auch Kim und Tina Hirsch aus Hofheim mitspielen konnten. 
Dabei wurde mit Trostrunde gespielt und dabei alle 8 Plätze ausgespielt. Alle 16 
Teilnehmer hatten großen Spaß und vor allem die Damen steigerten sich nach 
vorsichtigem Abtasten in der ersten Runde mehr und mehr, so dass ganz nebenbei 
auch noch tolles Tennis geboten wurde.  
Am Ende siegten mit Tina Hirsch/Jörg Dotzel nicht gerade die Favoriten. Dies war 
vor allem der starken Leistung der erst 14 jährigen Tina Hirsch zuzuschreiben. 
Auch in 2011 ist diese Veranstaltung in diesem Rahmen geplant. 
 
Alle Spiele der Vereinsmeisterschaften können im Tableau unter www.tsv-
massbach.de unter der Rubrik Tennis-Abteilung/News ausführlich eingesehen 
werden. 



 
 
 

Unsere Werbepartner 2010 stellen sich vor: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

Fachgeschäft für Fliesen –u. 
Plattenbeläge aller Art. 

* Leonhard Schwarz-Str. 9 – 
97711 Maßbach 

( 09735.1252      Fax. 09735.453 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Elektrotechnik  

Altbau – Neubau – Umbau 
Reparaturen 

Elektrospeicherheizung 
Fernsehen 

Elektro Stürmer 
Inh. Alfons Hahn 

Poppenlauerer Str. 5, 97711 Maßbach 
Telefon: 09375/224 

 
 

 



 

Unsere Werbepartner 2010 stellen sich vor: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
          

 
 
 
 

Marktplatz 4-5 
97711 Maßbach 
Tel.: 09735/343 
Fax: 09735/512 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
Kirchtorstr. 4, 97488 Stadtlauringen 

09724/623 

 

Alle Spiele der Herrenmannschaften auf einen Blick 
 
Datum 1. Herren 

Bezirksklasse 2 
2. Herren 

Kreisklasse 2 
Herren 30 

Kreisklasse 1 
Sonntag, 
09.05.2010 

 TC  
Sand 2 

9:0 

 

Donnerstag, 
13.05.2010 

  TSV  
Bad Kissingen 

5:4 
Samstag, 
15.05.2010 

  TC  
Garitz 

9:0 
Samstag, 
05.06.2010 

  TC RW 
Bad Königshofen 2 

6:3 
Sonntag, 
06.06.2010 

TV 
Königsberg 

6:3 

SV 
Ramsthal 

7:2 

 

Samstag,  
12.06.2010 

  TSV 
Bad Kissingen 

7:2 
Sonntag,  
13.06.2010 

FC Teutonia 
Reichenbach 

5:4 

TSV 
Oberhohenried 

6:3 

 

Samstag,  
19.06.2010 

  TC BW 
Sulzfeld 

7:2 
Sonntag,  
20.06.2010 

TC 
Knetzgau 

5:4 

  

Sonntag, 
27.06.2010 

1. FC 
Hassfurt 

2:7 

TSV 
Grettstadt 

4:5 

TC BW 
Sulzfeld 

5:4 
Samstag, 
03.07.2010 

  TC RW 
Bad Königshofen 2 

8:1 
Sonntag, 
04.07.2010 

DJK 
Nüdlingen 

2:7 

1. FC 
Haßfurt 2 

8:1 

 

Samstag,  
10.07.2010 

  TC 
Garitz 

4:5 
Sonntag,  
11.07.2010 

TC BW 
Bad Brückenau 

8:1 

  

Sonntag,  
18.07.2010 

SG 
Dittelbrunn 2 

4:5 

  

 



Alle Spiele der Junioren und Damen auf einen Blick 
 

Datum 
 

Junioren 
Kreisklasse 2 

Damen 
Kreisklasse 1 

Senioren 60 
Bezirksklasse 2 

Samstag, 
08.05.2010 

FC 
Geldersheim 

1:5 

 SG 
Dittelbrunn 2 

5:1 
Donnerstag. 
13.05.2010 

 TSV 
Münnerstadt 

3:6 

 

Samstag, 
15.05.2010 

SG  
Dittelbrunn 3 

0:6 

  

Sonntag, 
16.05.2010 

 FC 
Reichenbach 

1:8 

 

Samstag, 
12.06.2010 

  TG 
Kitzingen 

5:1 
Sonntag, 
13.06.2010 

 TC WB 
Motten 

0:9 

 

Samstag, 
19.06.2010 

TC Bad 
Königshofen 

2:4 

 TC RW 
Bad Kissingen 

5:1 
Sonntag, 
20.06.2010 

 TSV 
Grafenrheinfeld 

3:6 

 

Samstag, 
26.06.2010 

TSV 
Lendershausen 

2:4 

 TSV 
Münnerstadt 

4:2 
Samstag, 
03.07.2010 

TV 
Hassfurt 

2:4 

  

Sonntag, 
04.07.2010 

 TC RW 
Mellrichstadt 

3:6 

TSV 
Schwebheim 

5:1 
Samstag, 
10.07.2010 

TC 
Hofheim 

3:3 

  

Sonntag, 
11.07.2010 

 TSV Ostheim 
5:4 

 

 
Fettdruck: Heimspiel 

 



Sonstige Turniere 2010 
 
· Landkreismeisterschaften Aktive:  
 

Erstmals seit 26 Jahren ausgefallen ! Eine Schande ! 
 

· Doppelturnier Sport-Möhring-Cup: 
 

Der diesjährige Möhring-Cup fand im Willy-Sachs Stadion beim TC 
Schweinfurt (ehem. Weiss-Blau) statt. Zum wiederholten Male konnte Jörg 
Dotzel, diesmal an der Seite von Thorsten Blassdörfer, den lange ersehnten 
Titel in der Konkurrenz Herren B nicht holen, sondern belegten Platz 1 in 
der Trostrunde. Mit etwas Pech schied man in der 1. Runde gegen die 
bestens bekannten Michael Magercord/Pascal Meyer (TC Gochsheim) aus. 
Die Trostrundenspiele gewann man dann ungefährdet.  
 

· Hamburg-Mannheimer-Cup:  
 

Beim Doppelturnier des TC Gochsheim konnte Jörg Dotzel an der Seite 
von seinem Partner Dominik Feser trotz starker Leistungen nicht den 
erhofften Sieg einfahren. Fünf schwache Minuten im Halbfinale der 
Herren-30-Konkurrenz reichten aus, um das Finale zu verpassen. Im Spiel 
um Platz 3 gelang dann alles, so dass wieder einmal „nur“ Platz 3 zu Buche 
stand. 
 

· Turnier der 100-jährigen bei der SG Dittelbrunn: 
 

Bei diesem Turnier traten mit den Doppeln Roland Schlotter/Claude Herkt 
und Udo Neuhauser/Werner Lauerbach zwei Kombinationen aus Maßbach 
an. Dabei konnten Neuhauser/Lauerbach die C-Klasse für sich entscheiden 
und machten so gute Werbung für unsere Abteilung. 

 
· Die großen „Roland-Schlotter-Spiele“: 
 

Bekanntlich ist Roland bayernweit auf Senioren-Turnieren unterwegs. 
Seine Erfolge dabei in der Konkurrenz Herren 65 können sich durchaus 
sehen lassen und tragen den Namen unserer Abteilung in die weite Welt 
hinaus. So erreichte er bei den unterfränkischen Freiluftmeisterschaften 
beim TC Heuchelhof WÜ das Finale, wo er dem bärenstarken und in der 
deutschen Rangliste weit vorne stehenden Rolf Markert (SR Würzburg) 
ebenso unterlag wie beim nationalen Seniorenturnier „Kissingen Open“ im 
August, dort im Halbfinale. 
Seinen größten Saisonerfolg feierte er aber im August beim Allgäu-Cup in 
Füssen, wo er sich den Turniersieg in relativ souveräner Manier holte. Eine 
ebenso starke Leistung gelang ihm dann kürzlich bei den Bayerischen 
Hallenmeisterschaften in Nürnberg, wo er ins Viertelfinale vordrang und 
dort den topgesetzten Dr. Peter Pöttinger (TC GW Eschenried) derart 
auslaugte, dass dieser später im Turnier aufgeben musste… Diese Erfolge 
haben Roland inzwischen auch in die Top 500 der dt. Rangliste gebracht, 
wobei der auch schon Siege gegen die Top 50 errungen hat Komplettiert 
wurden diese Erfolge durch den Sieg beim TZF-Senior-Cup in Hambach im 
März sowie dem Halbfinaleinzug bei ufr. Hallenmeisterschaften im Februar. 

 

 
Redaktion: 
 
Jörg Dotzel 
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Die Tennisabteilung bedankt sich 
bei allen Sponsoren für die 
Unterstützung im Sinne der 

Jugendarbeit. Bitte berücksichtigt 
die inserierenden Firmen bei Euren 

Einkäufen und beanspruchten 
Dienstleistungen. 


